
VERWENDUNGSNACHWEIS   für Fördermittel aus der Lotterie GlücksSpirale 

Bearbeitungs-Nr.: 

- Bitte 2-fach einreichen -

2
   Zuschussempfänger:

   Straße:

   PLZ / Ort:

   Rechtsform:  Telefon:

   Bankverbindung:

   IBAN:

   BIC / SWIFT:

   lautend auf:
- sofern nicht mit dem Antragsteller identisch -

3

  Eigenmittel *

  Darlehen *

  Zuschüsse *

  Öffentliche Zuschüsse *

  Lotterie GlücksSpirale 1)

  =  GESAMTEINNAHMEN

IST

GESAMTKOSTEN

4    Begründung von Abweichungen:

  1)  Der Zuschuss der Lotterie GlücksSpirale ist anteilmäßig zu kürzen, wenn geringere Gesamtkosten
        - als veranschlagt - nachgewiesen werden oder wenn höhere anderweitige Zuschüsse gewährt werden.

*     sollten die Zeilen nicht ausreichend sein, bitte die tatsächliche Finanzierung des Vorhabens separat auflisten.

GS-Verwendungsnachweis, verabschiedet vom Ausschuss "GlücksSpirale" am 15.11.2016, gültig ab 01.01.2017
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 An den Bundesspitzenverband

   FINANZIERUNG TATSÄCHL. FINANZIERUNG  €

SOLL

FINANZIERUNGSPLAN     €

stefanie.schlieter
Stempel



VERWENDUNGSNACHWEIS   für Fördermittel aus der Lotterie GlücksSpirale 
Bearbeitungs-Nr.: 

5 Als Anlagen sind folgende Unterlagen beigefügt:

x Kostenabrechnung   - Anlage  -

Eingeräumte Skonti sind von den Rechnungen abzusetzen.

Vorhaben ohne öffentlicher Förderung

Für sämtliche in der Kostenabrechnung aufgeführten Beträge sind Kopien der 
Rechnungsunterlagen (oder "Belege") - fortlaufend nummeriert - beigefügt.
Die Prüfungsbescheinigung gemäß Ziffer 5.2 der Richtlinien ersetzt die Einreichung 
von Kopien der Rechnungsunterlagen.

Vorhaben mit öffentlicher Förderung

Eine Kopie des von der Behörde geprüften  - mit Prüfungsvermerk 
versehenen - Gesamtverwendungsnachweises ist beigefügt. 

x Sachlicher Bericht   - Anlage  -

In dem sachlichen Bericht sind die auf den Förderzeitraum bezogenen Mittel und die erzielte 
Wirkung darzustellen. Der Bericht sollte nicht mehr als 2 DIN-A-4-Seiten umfassen.

Belege zum Nachweis der Öffentlichkeitsarbeit (z. B. Pressemeldungen, Zeitungsberichte) 
hinsichtlich der Förderung durch die Lotterie GlücksSpirale. 

Wir bestätigen die Übereinstimmung der im Verwendungsnachweis aufgeführten Aufwendungen und Erträge

mit dem Zahlenwerk unserer Buchhaltung und mit den Originalbelegen.

Bei allen Rechnungsunterlagen wurde die sachliche und rechnerische Richtigkeit festgestellt. 
Wir bestätigen die Vollständigkeit aller im Verwendungsnachweis gemachten Angaben.

Es wird versichert, dass die in der Kostenabrechnung aufgeführten Originalrechnungen bezahlt wurden und 
die Originalbelege für eine evtl. Nachprüfung 10 Jahre bereitgehalten werden. Es wird versichert, dass die 
dem Vorhaben zugerechneten Aufwendungen  tatsächlich entstanden sind.

Wir bestätigen, dass der im Schreiben/E-Mail vom bestätigte Förderzeitraum
vom bis   eingehalten wurde und die im Verwendungsnachweis aufge-
führten Aufwendungen und Erträge für das bewilligte Vorhaben vollständig verwendet wurden.

Die Richtigkeit der im Verwendungsnachweis gemachten Angaben wird bestätigt:

Ort und Datum

GS-Verwendungsnachweis, verabschiedet vom Ausschuss "GlücksSpirale" am 15.11.2016, gültig ab 01.01.2017

rechtsverbindliche Unterschrift und Stempel / Siegel des Antragstellers

Namenswiederholung in Druckbuchstaben
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-  Anlage 1  -
VERWENDUNGSNACHWEIS   für Fördermittel aus der Lotterie GlücksSpirale 

KOSTENABRECHNUNG Bearbeitungs-Nr.:

Lfd. Nr. Tag der Zahlung 
bzw. Verbuchung Zahlungsempfänger bzw. Aufwendung Betrag €

    =       Gesamtkosten / Übertrag:

GS-Verwendungsnachweis,verabschiedet vom Ausschuss "GlücksSpirale" am 15.11.2016, gültig ab 01.01.2017

Blechen-Karst
Durchstreichen



- Anlage 2 -

 -vom Wirtschaftsprüfer, Steuerberater oder verbandsbezogenen Prüfungsinstitut auszufüllen-

BESCHEINIGUNG

Zuschussempfänger:

Gefördertes Vorhaben:

Bewilligter Zuschuss:  €

Gesamtaufwendungen:  €

Verwendungsnachweis vom:

Die gesetzlichen Vertreter des Zuschussempfängers haben uns beauftragt, den o.g. Verwendungsnach-
weis für Fördermaßnahmen aus der Lotterie GlücksSpirale zu prüfen. 

Die Anfertigung des Verwendungsnachweises liegt in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des
Zuschussempfängers. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung
eine Bescheinigung über den Verwendungsnachweis abzugeben. Die Prüfung ist so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten im Verwendungsnachweis mit hinreichender Sicherheit erkannt werden.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beschei-
nigung bildet.

Wir haben den Verwendungsnachweis für die Fördermaßnahme der Lotterie GlücksSpirale durch Ein-
sichtnahme in die uns vorgelegten Original-Belege auf sachliche und rechnerische Richtigkeit in
Stichproben geprüft. Es wird bestätigt, dass die mit dem geförderten Vorhaben zusammenhängenden 
Erträge und Aufwendungen erfasst sind.

Die in der Anlage "Kostenabrechnung" aufgeführten Belege beinhalten ausschließlich Aufwen- 
dungen für die bei Bewilligung beantragten Kosten. 

Die Fördermittel der Lotterie GlücksSpirale sind zweckentsprechend verwendet worden.

Die Vollständigkeit der vorgelegten Original-Belege sowie die Vollständigkeit der mit dem geförderten 
Vorhaben zusammenhängenden Erträge und Aufwendungen wurde uns schriftlich bestätigt.

Diese Bescheinigung erteilen wir auf der Grundlage des uns erteilten Auftrags. Dieser begrenzt unsere 
Haftung nach Maßgabe der vereinbarten und dieser Bescheinigung beigefügten Allgemeinen Auftragsbe-
dingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften/Steuerberater in der jeweils gültigen
Fassung. Wir erteilen diese Bescheinigung zugunsten des Ausschusses der Lotterie GlücksSpirale bei der
Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege e. V., Berlin, unter der Voraussetzung, dass dieser
die einschlägige Haftungsbegrenzung auch sich gegenüber gelten lässt.
(Der letzte Absatz kann bei Prüfung durch ein verbandsbezogenes Prüfungsinstitut bei Zuschussbeträgen
bis 50.000 € brutto gestrichen werden.)

Ort, Datum

GS-Verwendungsnachweis, verabschiedet vom Ausschuss "GlücksSpirale", am 15.11.2016, gültig ab 01.01.2017

Unterschrift und Stempel/Siegel

Bearbeitungs-Nr.:
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